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Name: Die 95 Thesen (b) 09.02.2023

Luthers 95 Thesen

1 Erschließt euch die Kernaussagen aus Luthers 95 Thesen, indem ihr in Partnerarbeit die Kritik-
punkte und Forderungen herausarbeitet, die Luther in seinem Thesenpapier anbringt.

Geht dabei wie folgt vor:

​ 1. Arbeitsphase (10 min):
Arbeite in Einzelarbeit die Kernaussagen der Thesen auf deinem Arbeitsblatt heraus und gib die Kern-
aussage als Stichpunkte in der Tabelle an.

​ 2. Arbeitsphase (10 min):
Erkläre deinem Partner die Kernaussagen deiner Thesen. Übernehme die Kernaussagen in Stichpunk-
te aus den Erklärungen deines Partners in die freien Zeilen der Tabelle.

Aus den Thesen Martin Luthers vom 31. Okto-
ber 1517:
(Quelle: neue Übersetzung der lateinischen Luther-
schrift „Disputation zur  Klärung der Kraft der Ab-
lässe“ (kurz: „95 Thesen“) von Johannnes  Schilling
und Günther Wartenberg)
﻿
﻿
32. In Ewigkeit werden mit ihren Lehrern jene ver-
dammt werden, die glauben, sich durch Ablassbriefe
ihres Heils versichert zu haben.
﻿
﻿
36. Jeder wahrhaft reumütige Christ erlangt vollkom-
menen Erlass von Strafe und Schuld; der ihm auch
ohne Ablassbriefe zukommt.
﻿
﻿
47. Man muss die Christen lehren: Ablasskauf steht
frei, ist nicht geboten.
﻿
﻿
66. Die Schätze der Ablässe sind die Netze, mit denen
man heutzutage die Reichtümer von Menschen ab-
fischt.
﻿
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2 Fülle den Lückentext mit den vorgegebenen Wörtern aus.

Kirche         Ablass         Reue         Geld       Ablassbriefen       95 Thesen

Luther kritisiert mit seinen  die Misstände in der katholischen . Er prangert

vor allem an, dass die Kirche den  für ihre Zwecke missbraucht und lediglich Geld mit dem Han-

del von  verdienen möchte. Luther ist der Meinung, dass Strafen nicht durch die

Zahlung von  erlassen werden sollen, sondern durch das Zeigen von .
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